
Gambianische Schülerinnen in der landesüblichen    
Schuluniform. 

Kamen beim DB Cup Badminton aufs „Treppchen“: 
Ben-Frederik Ehlers und Stefan Davideit (von links).

Gambia, kleinstes Land auf dem afrikani-
schen Kontinent mit rund zwei Millio-

nen Einwohnern, ist hierzulande weitgehend 
unbekannt. So hatte auch Kerstin Schultheiß 
(Bild rechts) keine rechte Vorstellung davon, 
was sie erwartete, als sie sich vor sechs Jah-
ren das erste Mal nach Gambia auf den Weg 
machte. Ausgangspunkt war die Einladung der 
Mutter eines Mitbewohners aus der Wohnge-
meinschaft ihres Sohnes, die als Mitglied des 
„Gesundheit und Bildung Gambia e.V.“ hin-

fl og, um Hilfsprojekte für Menschen vor Ort 
zu unterstützen.

„Dank unserer Privatquartiere auf der 
Reise konnte ich Land und Leute unmittel-
bar kennenlernen. Die Menschen  in Gambia 
leben in sehr einfachen Verhältnissen. Dort 
gibt es viele Dörfer, die weder über fl ießendes 
Wasser noch über Elektrizität verfügen“, be-
richtet die erfahrene Eisenbahnerin, die als 
Baubetriebskoordinatorin bei der Produkti-
onsdurchführung Köln arbeitet. 

Den Menschen im Land fehlt es beson-
ders an medizinischer Versorgung und Schu-
len. Der  Verein, dem Kerstin Schultheiß sich 
sehr bald anschloss, kümmert sich daher in 
der Hauptsache um eine medizinische Ein-
richtung für Erste Hilfe sowie eine  Schule mit 
rund 900 Kindern in N´dofan im Norden des 
Landes sowie deren Ausstattung - einschließ-
lich Brunnenbau und sanitärer Anlagen. Wei-
terhin vermittelt er Patenschaften.  

„Neben 
mir haben be-
reits drei wei-
tere Kolle-
gen aus Köln 
eine Paten-
schaft für ein 
Schulkind 
übernommen. 
Für 55 Euro kann 
das Kind ein Jahr lang die 
Schule besuchen und an der täglichen Schul-
speisung teilnehmen“, berichtet sie. Im Ok-
tober wird sie erneut nach Gambia reisen, um 
vor Ort mit anzupacken. „Da die Mitglieder 
ihre Reisekosten selber tragen, kommen Geld- 
und Sachspenden in vollem Umfang den Men-
schen zugute“, betont Kerstin 
Schultheiß.       

Ehrensache: Kollegen helfen Kindern Gambias 

Wuppertaler Netzler verteidigen Platz 3
Am diesjährigen  DB Cup Badminton 

des VDES in Magdeburg nahmen 39  Eisen-
bahner teil. Mit dabei waren auch Ben-Fre-
derik Ehlers und Stefan Davideit vom Sig-
nalwerk Wuppertal. Seit zweieinhalb Jahren 
spielen die beiden zusammen Badminton 
und erreichten bereits 2017 beim DB-Cup in 
Frankfurt am Main Platz 3. 

In der Vorrunde konnten sich die bei-
den ambitionierten Freizeitsportler gegen

Spieler aus allen Teilen der Republik als 
Gruppensieger durchsetzen. „In der Final-
runde mussten wir der starken Eisenbah-
ner-Konkurrenz Tribut zollen, konnten am 
Ende aber unseren dritten Platz erfolgreich 
verteidigen“, kommentiert Stefan Davideit 

Einen Überblick über Sport-
veranstaltungen für Eisen-

bahner finden Sie unter: 
www.vdes.org.  
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Alle anderen Bilder in dieser Ausgabe 
stammen von Armin Schürings.

Folgen Sie Mein Netz West auf DB Planet 
und abonnieren Sie dort die gleichnamige Seite. 
So bleiben Sie immer auf dem Laufenden!

Sie haben Fragen oder Anregungen zu unserem Magazin? 
Schreiben Sie an: armin.schuerings@deutschebahn.com

Mehr über den Verein erfah-
ren interessierte Leser unter: 

www.gambia-verein.org.
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